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Bauvorhaben Krankenhaus Buchholz

BA3

Steinbecker Str. 44

21244 Buchholz

Bauherr Krankenhaus Buchholz Telefon 04181 - 13 -0

und Winsen gGmbH

Steinbecker Str. 44

21244 Buchholz

Währung / Steuer Alle Angaben in EUR. Mehrwertsteuersatz: 16,0 %

Diese Unterlagen sind vollständig auszufüllen. 
Bitte sorgen Sie für den termingerechten Eingang Ihres Angebots am Abgabeort.

Gesamtsumme  Vor der Prüfung  Nach der Prüfung

Angebotssumme, Netto .................................. EUR .................................. EUR

.................................. EUR .................................. EURMWSt. (16,0 %)

Gesamtsumme inkl. MWSt. .................................. .................................. EUREUR
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AVB Allgemeine Vertragsbedingungen

1.0 AUFGABENSTELLUNG

Der Auftraggeber (AG), die 

Krankenhaus Buchholz und Winsen gemeinnützige GmbH,
beabsichtigt, auf dem Krankenhausgelände in

21244 Buchholz, Steinbecker Str. 44, 
den 3. Bauabschnitt der Erweiterung des Bettenhauses West zu
errichten.
Die Maßnahme umfasst einen 8-geschossigen Neubau
(Gartengeschoss, Erdgeschoss, 1.-5.OG und Technikgeschoss) als
Anbau an der Nordseite des bestehenden Bettenhauses West, sowie
auf der Südseite des Bettenhauses West eine ca. 10m x 15m große
Überdachung der neuen Liegenvorfahrt in Stahlbauweise.

Die Geschosse im Bestandsgebäude Bettenhaus West werden paralell
zum Neubau entsprechend umgebaut un der neuen Nutzung
angepasst.

Während der gesamten Baumaßnahme soll die Notaufnahme und das
Bettenhaus in Betrieb bleiben.

Die Gesamtmaßnahme BA 3 umfasst ein Bauvolumen von 6.905 m²

BGF, die sich wie folgt aufteilen:

- Umbauten im Bestand  rd. 2.367 m² BGF

- Neubau 7 Geschosse + DG rd. 4.538 m² BGF

Die Umbauten im Bestand beziehen sich im Wesentlichen auf die
Pflegedienst- und Nebenräume, die sich derzeit an der Nordfassade
befinden. Durch den Anbau werden diese Räume zu innenliegenden
Räumen, für die eine Be- und Entlüftung sicherzustellen ist.
Türdurchbrüche in der ehemaligen Fassade stellen die Verbindung
zum neuen Flur her.

Die ausgeschriebenen Leistungen umfassen:

MALERARBEITEN

Die Arbeiten werden gemäß Rahmenterminplan nicht in

zusammenhängenden Zeitfenstern sondern zeitlich voneiander

getrennt, geschossweise ausgeführt.   

2.0 BAUSTELLENEINRICHTUNG

2.1 Lage der Baustelle

Das Baugrundstück liegt auf dem Krankenhausgelände, Steinbecker

Str. 44, 21244 Buchholz, siehe Lageplan im Anhang.
Für die Baustelleneinrichtung steht nur bedingt Platz zur Verfügung.
Die Baustellenzuwegung liegt innerhalb der Hauptzuwegung des
Krankenhauses.

Die Feuerwehrzufahrt ist ständig freizuhalten!
Aufstellplätze für Mannschafts- und Materialcontainer werden durch die
Bauleitung innerhalb der Baustelleneinrichtungsfläche zugewiesen.
Der Auftragnehmer hat für die Sicherheit seiner Fahrzeuge, Geräte
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und Materialien eigenverantwortlich zu sorgen, er gewährleistet die
Einhaltung der polizeilichen und bauberufsgenossenschaftlichen
Vorschriften im Baustellenbereich und haftet für Schäden, die durch
eigenes Fehlverhalten verursacht werden.

2.2 Materialtransport
Transporte erfolgen über die Steinbecker Straße auf das
Baugrundstück. Die Aufstellung von Schuttcontainern im Bereich der
Baustelle erfolgt nur in Abstimmung mit der Bauleitung. Eigenmächtig
aufgestellte Container sind nach Aufforderung durch die Bauleitung
sofort zu entfernen. Anlieferungen haben stets frachtfrei und frei
abgeladen zu erfolgen.
Umfangreiche Anlieferungen sind wegen der beengten
Platzverhältnisse auf der Baustelle rechtzeitig mit der Bauleitung
abzustimmen.

2.3 Materiallagerung
Die Lagerung der Materialien ist Sache der AN. Lagerflächen im
Gebäude oder auf dem Gelände werden ausschließlich durch die
Bauleitung zugewiesen, ebenso werden Lagerflächen im
Baustellenbereich  ausschließlich durch die Bauleitung zugewiesen.
Materialcontainer werden nicht gestellt.
Die Lagerzeiten der Materialien sollen so kurz wie möglich sein. Es
stehen nur begrenzt Lagerflächen zur Verfügung. Behindern lagernde
Materialien den Baubetrieb sind sie auf erste Aufforderung hin
kostenfrei umzulagern. Kommt ein Auftragnehmer einer solchen
Aufforderung nicht nach, so kann die Bauleitung das Umlagern durch
eine dritte Person veranlassen. Die Kosten trägt der Auftragnehmer,
dem die lagernden Materialien gehören, bei ihm bleibt auch das Risiko
der Beschädigung und des Diebstahls.
Werden im Zuge der weiteren Baudurchführung Flächen oder Räume
innerhalb des Gebäudes zur Verfügung gestellt, gilt vorstehende Regel
sinngemäß. Zur Verfügung stehende Räume müssen der örtlichen
Bauleitung jederzeit zugänglich sein. Der Auftragnehmer haftet für den
ordnungsgemässen Zustand der von ihm genutzten Räume. Vom
Auftraggeber zur Verfügung gestellte Lagerplätze, Arbeitsplätze und
Zufahrtswege sind nach Beendigung der Bauarbeiten dem früheren
Zustand entsprechend kostenfrei wieder instand zu setzen.

2.4 Mannschaftsunterkünfte etc.
Eine Aufstellung von Bauwagen bzw. Containern auf dem Grundstück
ist nach vorheriger Abstimmung mit der örtlichen Bauleitung
erforderlich.
Aufenthaltsräume können nicht zur Verfügung gestellt werden. Es ist
strikt untersagt, im Bauobjekt eigenständig Pausenräume einzurichten.

2.5 Baustrom / Bauwasser
Anschlüsse für elektrischen Strom (230 V/ 16A, und 400V), Wasser
(1/2 Zoll) werden zur Verfügung gestellt. Die  Baustromhauptverteilung
und eine Wasserzapfstelle wird durch eine vom AG beauftragte
Elektro- bzw.  Sanitärfirma bauseits zur Verfügung gestellt.
Die Sicherheitsbeleuchtung für die Hauptverkehrswege wird bauseits
gestellt. Die notwendige Arbeitsplatzbeleuchtung ist Sache des  AN.
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Für den Verbrauch bauseits zur Verfügung gestellter Leistungen

werden dem AN für Energie (Strom, Wasser etc.) pauschal 0,5 %

der Bruttoabrechnungssumme in Abzug gebracht.

2.6 Bauschild
Für die Baumaßnahme wird durch den AG ein gemeinsames

Bauschild errichtet. Der AN wird mit 250,- € zuzügl. Mwst an dem
gemeinsamen Bauschild pro Firmenbalken pauschal beteiligt. Die
Summe wird von der Schlussrechungssumme in Abzug gebracht

3.0 ORDNUNG AUF DER BAUSTELLE

3.1 Baureinigung
Es besteht die Verpflichtung zur Beseitigung jeglicher bei der
Durchführung der Arbeiten anfallenden Schutt und Verunreinigungen
gemäß VOB. Jeder Auftragnehmer hat seinen Arbeitsplatz

unaufgefordert zu säubern. Die Reinigung muss täglich erfolgen.
Bei Arbeiten anfallender Schutt und brennbare
Verpackungsmaterialien dürfen nicht zwischengelagert werden und
sind jeweils sofort zu entfernen. Eventuelle Fahrbahnverschmutzungen
auf dem Gelände des Krankenhauses durch Baufahrzeuge sind sofort
vom Verursacher zu beseitigen. Kommt er dieser Verpflichtung nicht
nach, wird die Reinigung ggfs. von der Bauleitung veranlasst. Die
Kosten werden dem Verursacher angelastet. Kommen die
Auftragnehmer den vorbeschriebenen Verpflichtungen nicht in
genügendem Mass nach, wird die örtliche Bauleitung die
Reinigungsarbeiten durch eine geeignete Firma durchführen lassen
und die anfallenden Kosten gem. § 315 ff BGB umlegen. Der
Verteilerschlüssel dafür wird von der Bauleitung  nach eigenem
Ermessen festgelegt und auf der Baubesprechung den beteiligten
Firmen mitgeteilt.

3.2 Reinhaltung von Boden und Abwasser
Umweltbelastende Restmaterialien sind vorschriftsmäßig gemäß z. Zt.
gültigem Abfallgesetz zu entsorgen. Öl- und Farbreste und dergl.
dürfen auf keinen Fall in die Kanalisation eingeleitet werden.

3.3 Schutz gegen Baulärm
Der Auftragnehmer hat die gesetzlichen Bestimmungen zum Schutz
gegen Baulärm zu beachten. Er ist verpflichtet, den Auftraggeber von
allen Ansprüchen Dritter freizuhalten, die sich aus der Nichteinhaltung
der Lärmschutzvorschriften ergeben. Der AN verzichtet auf jegliche
Einrede gegen diese Regelung.

3.4 Bauleiter
Ein Fachbauleiter wird vom Auftragnehmer gestellt und benannt. Ein
Personenwechsel muss schriftlich angezeigt werden. Der Bauleiter
muss die deutsche Sprache in Schrift und Wort beherrschen und hat
an den regelmäßigen Baubesprechungen teilzunehmen, es sei denn,
die Bauleitung verzichtet auf seine Anwesenheit.

3.5 Baustellenverordnung
Zur Umsetzung der Baustellenverordnung nach §19
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Arbeitsschutzgesetz ist der AG verpflichtet, den Sicherheits- und
Gesundheitsschutz-Koordinator zu stellen oder zu bestellen. Die
Auftragnehmer haben als Arbeitgeber die Baustellenverordnung zu
beachten, insbes. die Pflichten nach den §§ 5 + 6 zu erfüllen. Der Text
kann bei dem beauftragten Si-Ge-Ko oder dem bauleitenden
Architekten eingesehen werden.

3.6 Sicherheit
Die Vorschriften und Forderungen der Bauberufsgenossenschaft und
des GAA Lüneburg Gewerbeaufsichtsamt sind zu beachten und
einzuhalten.

3.7 Brandschutz
Brennbare Verpackungsmaterialien sind jeweils unverzüglich zu
entsorgen. Das Verbrennen von Materialien auf der Baustelle und im
Baustellenbereich ist verboten. Verstöße gegen die vorgenannten
Regeln und Bestimmungen können mit einem Baustellenverweis
geahndet werden. Werden für die Herstellung bzw. Inbetriebnahme der
Anlage Eingriffe in die bestehenden Anlagenteile oder
Unterbrechungen in der Energieversorgung notwendig, so sind diese
Maßnahmen, insbesondere Zeitpunkt und Dauer rechtzeitig mit dem
Auftraggeber abzustimmen. Es wird darauf hingewiesen, dass alle
Unfallverhütungsvorschriften und Brandschutzrichtlinien in Bezug auf

die Demontage und Montage einzuhalten sind. Vom Auftraggeber ist

vorher eine Genehmigung  für Heißarbeiten einzuholen, bei allen

Schneid-, Brenn-, Schleif,- Säge- oder Schweißarbeiten.

Des Weiteren sind alle Handwerker vor Beginn der Arbeiten zu

unterweisen anhand der Vorlagen „Standardunterweisung

Fremdfirmen Stand November 2017“. Über die erfolgreiche

Unterweisung ist ein Teilnehmerprotokoll zu erstellen.

3.8 Ruhezeiten
Aufgrund des Krankenhausbetriebes sollen folgende Ruhezeiten
eingehalten werden:

morgens bis 07:00 Uhr abends ab 17:00 Uhr,

mittags in der Zeit von 12:30 - 14:00 Uhr
Während der Ruhezeiten sind Stemm- und Bohrarbeiten grundsätzlich
zu unterlassen.

3.9 Reinigung
Vor Abnahme ist die gesamte Anlage mit allen eingebauten bzw. vom
Einbau berührten Geräten gründlich zu reinigen. Die Kosten hierfür
sind mit in die Einheitspreise einzurechnen.

3.10 Bautageberichte
Bautageberichte werden gefordert und sind dem Architekten oder
Fachingenieur unaufgefordert wöchentlich vorzulegen. Sie müssen
folgende Angaben enthalten:
Tag der Leistung
Schichtbeginn und -ende
Anzahl der Arbeitskräfte
Ausgeführte Arbeiten (vertragliche Leistungen)
Außervertragliche Leistungen
Geleistete Stundenlohnarbeiten
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Eingang von bauseits beigestellten Gegenständen
Außergewöhnliche Ereignisse

3. 10 Sprache
Alle Unterlagen (Zeichnungen, Protokolle, Betriebsanleitung etc.) sind
in deutscher Sprache abzufassen. Für die gesamte Bauzeit muss ein
deutschsprachiger Bauleiter vor Ort sein.

4.0 RECHTSVEREINBARUNGEN

4.1 Ausführungsgrundlagen
Für die Ausführung der Leistungen gelten, soweit in diesem LV nicht
ausdrücklich auf Änderungen hingewiesen wird - alle einschlägigen
DIN-Vorschriften - die beigefügten Pläne gem. gesonderter Auflistung
dienen als Kalkulationsgrundlage.
Werkzeichnungen, Konstruktionspläne und dergl. sind vom AN zu
fertigen und dem Architekten und Fachingenieur zur Freigabe
vorzulegen. Die Freigabe der Pläne schränkt die Haftung des AN für
die Richtigkeit seiner Pläne und Angaben sowie für Mängelfreiheit
seiner Leistung nicht ein. Etwaige fehlerhafte Ausführungen aufgrund
nicht erfolgter Zeichnungvorlage bzw. Planabstimmung gehen zu
Lasten des AN.

4.2 Auftragsumfang
Neben den vorstehend erläuterten Vertragspflichten gehören die
nachfolgend aufgeführten Leistungen bzw. Verpflichtungen zum
Leistungsumfang des Auftragnehmers. Die Aufwendungen dafür sind
mit den Vertragspreisen abgegolten.
4.3.1 Abstimmung der technischen Einzelheiten mit den Vertretern des
Bauherrn und den Architekten und Ingenieuren.
4.3.2 Das Einrichten und Räumen der Baustelle sowie das Vorhalten
von Personalunterkünften und Materiallagern. 4.3.3 Der Transport der
Materialien zur und innerhalb der Baustelle.
4.3.4 Das Liefern, Vorhalten und Entfernen von Schutzmaßnahmen
oder dergl. bis Bauende.
4.3.5 Das Einmessen aller Einbauteile für die eigenen Arbeiten und die
Abstimmung mit den Folgegewerken.

4.3 Geschäftsbedingungen des AN
... insbesondere Zahlungs- und Lieferungsbedingungen, Angaben über
Erfüllungsort und Gerichtsstand gelten nur dann, wenn sie vom
Auftraggeber ausdrücklich und schriftlich angenommen sind. Die
Erteilung eines Auftrages ohne ausdrückliche Stellungnahme  zu den
Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers bedeutet keine
stillschweigende Anerkennung dieser Bedingungen.

5.0 VERSICHERUNGEN

5.1 Bauwesenversicherung
Der Bauherr hat eine Bauwesenversicherung bei der R+V Allgemeine
Versicherung AG (Nr. 40382353627430 D vom 01.04.2023)
abgeschlossen.
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Die Versicherungsbedingungen sind unter www.ruv.de abrufbar.

Für diese Leistung wird der AN pauschal mit einem Prämiensatz

von 0,25% der Bruttoabrechnungssumme einschl.

Versicherungssteuer belastet . Der Prämienanteil wird von der

Schlussrechnung in Abzug gebracht. Die Selbstbeteiligung

beträgt 1.000,- € je Schadensfall.

6.0 RECHNUNGEN

6.1 Form:

Alle Rechnungen sind 1-fach mit prüffähigem Aufmass gem. VOB an
den Architekten bzw. Fachingenieur zu schicken.

Die Rechnungsadresse lautet:

Krankenhaus Buchholz und Winsen gemeinnützige GmbH

Krankenhaus Buchholz

Steinbecker Str. 44, 21244 Buchholz

6.2 Abrechnung und Aufmaß
Die Abrechnung erfolgt nach den jeweiligen Ziffern der anzusetzenden
DIN gemäß VOB, Teil C neuste Fassung. Der Auftragnehmer ist
verpflichtet, bei Rechnungen und Mengenermittlungen die im LV
genannten vollständigen Positionsnummern mit den dazugehörigen
Kurztexten zu verwenden. Alle Positionen werden nach Aufmass bzw.
zum Nachweis abgerechnet, soweit die Positionen nicht ausdrücklich
als Pauschalen bezeichnet sind oder auch der Auftrag pauschal
vergeben wird. Aufmasse sind jeweils binnen 4 Wochen nach
Fertigstellung der betr. Leistung aufzustellen und der Bauleitung zur
Prüfung vorzulegen. Rechnungen werden nur bearbeitet, wenn die
zugehörigen Aufmasse vorliegen. Rechnungen für
Stundenlohnarbeiten sind  längstens in Abständen von 4 Wochen
einzureichen.

Die Allgemeinen Vorbemerkungen (AVB) habe ich gelesen und

anerkannt:

(Datum / Stempel, Unterschrift)

    AVB Allgemeine Vertragsbedingungen 28.11.2024 - Seite 9 von 27



Leistungsverzeichnis
Vorspanntext des Leistungsverzeichnisses Projekt: Buchholz BA3

    34 LV MALER- UND LACKIERARBEITEN Projekt-Nr.: 384e

ZTV Zusätzliche technische Vertragsbedingungen

1     Grundlagen

Für die Leistungen dieses Gewerks gelten die VOB Teil C, insbesondere
- ATV DIN 18363: Maler-/Lackiererarbeiten,
- ATV DIN 18364: Korrosionsschutzarbeiten an Stahlbauten,
- ATV DIN 18366: Tapezierarbeiten
und die Allgemein Anerkannten Regeln der Technik.

Ergänzend hierzu gelten die Regelwerke der nachstehend genannten
Herausgeber in der zum Zeitpunkt der Ausführung gültigen Fassung als
Grundlage von Kalkulation und Arbeitsausführung:
- BAF: Bundesverband Ausbau und Fassade im ZDB,
- BAKT: Bundesarbeitskreis Trockenbau,
- Bauforumstahl e. V.,
- BFS: Bundesausschuss Farbe und Sachwertschutz e. V.,
- Bundesverband Farbe Gestaltung Bautenschutz,
- Bundesverband Korrosionsschutz e. V.,
- Deutsche Bauchemie e. V.,
- DGUV: Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e. V.,
- DIN: Deutsches Institut für Normung e. V.,
- ift Rosenheim GmbH,
- Institut Feuerverzinken GmbH, Industrieverband Feuerverzinken e. V.,
- IVD: Industrieverband Dichtstoffe e. V.,
- RAL: Deutsches Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V.

2     Vorbereitung und Planung

Der AN hat den AG auf die für die ange botenen Leistungen erforderlichen
bauseitigen Vorleistungen rechtzeitig hinzuweisen.

Vor Beginn der Arbeiten sind vom AN folgende Themen zu prüfen und ggf.
zu planen:
- Überprüfung der Materialverträglichkeit und Eignung der

Beschichtungssysteme für die beschriebenen Untergründe,
- Überprüfung der Beschichtungssysteme hinsichtlich der Verwendbarkeit an

den jeweiligen Einbauorten,
- Überprüfung aller Untergründe auf Trag- und Haftzugfestigkeit sowie auf

Eignung gemäß DIN 18363,
- Außenanstriche unter Einhaltung von Wasserfestigkeit, bleibender Schutz

gegen Schlagregen und sonstige Bewässerung,
Wasserdampf-Diffusionsanforderung und Farbechtheit,

3     Ausführung und Konstruktion

3.1  Ausführung

3.1.1 Allgemeine Hinweise
Der AN soll für den Beschichtungsaufbau einschließlich Haftgrund,
Abtönstoffen und dergleichen Produkte desselben Herstellers und
derselben Produktlinie verwenden, um das System als Ganzes zu erhalten.
Bei nicht eindeutigen Produktbezeichnungen ist auf Verlangen die
Bindemittelbasis nachzuweisen.

Sämtliche erforderlichen Schutzmaßnahmen im Zusammenhang mit den
Maler- und Lackierarbeiten für Bauteile und Einrichtungen werden nicht
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ZTV Zusätzliche technische Vertragsbedingungen

gesondert vergütet. Dies gilt auch für das Abkleben von Fenstern,
Fassaden, Türen, Bodenbelägen usw.

Beim Aus- und Einbau von Dichtungen ist (z. B. durch Nummerierung) zu
gewährleisten, dass sie am Herkunftsort wieder eingebaut werden.

Glas- und Aluminiumflächen sind bei Verwendung silikat- bzw.
kalkhaltiger Anstrichstoffe durch Ab kleben zu schützen.

Flexible Dichtungen dürfen nicht mit Lösungsmitteln auf
Nitrozellulosebasis in Verbindung kommen.

Als Gefahrstoffe nach der GefStoffV oder den TRGS einzuordnende
Anstrichstoffe und Lösungsmittel dürfen grundsätzlich nur in
Originalgebinden auf der Baustelle verarbeitet werden. Ist eine
Umfüllung nicht zu vermeiden, müssen die Behälter wie das
Originalgebinde gekennzeichnet sein. Über den Verbleib von Reststoffen
kann die Bauleitung einen Nachweis verlangen.

Zur Ausbesserung von kleinen Schäden, die beim Abrüsten ent stehen,
sowie zum Schließen von Befestigungslöchern - diese Arbeiten werden
wegen der Geringfügigkeit vom Gerüstbauer durchgeführt - hat der AN
Kleinstmengen des verwendeten Materials in der Originalfarbe der Bau-
leitung zu überlassen. Eine gesonderte Vergütung erfolgt nur, wenn die
Menge 20 % eines Gebindes oder - bei Siloware - 10 kg übersteigt.

Einzelteile aus Holz, wie Scheuerleisten, Ortbretter u. A., erhalten den
Deckanstrich grundsätzlich erst nach ihrer Befestigung, damit auch die
Befestigungsmittel beschichtet sind.

3.1.2 Untergrund, Vorleistungen, Vorbereitung
Sämtliche Lackierungs-, Tapezier- und Malerarbeiten schließen die
jeweils nötige Untergrundvorbehandlung (Schleifen, Grundieren usw.) ein,
soweit die Untergründe aus den Unterlagen erkennbar sind. 

Bei dunklen Tönungen ist ein Zwischenanstrich grundsätzlich im Farbton
der Schlussbeschichtung auszuführen.

Im Innenbereich sind bei Holzuntergründen und nachfolgenden deckenden
Lackierungen Löcher und Risse mit einem für den Untergrund geeigneten
Holzkitt in passendem Farbton auszufüllen; bei lasierenden Anstrichen
ist zuvor eine Absprache mit dem AG erforderlich. Letzteres gilt auch
bei festgestellten Rissen im Außenbereich.

Schleifarbeiten auf Hölzern sind nur in Holzfaserrichtung zulässig,
Farbabtrag mit Winkelschleifern, rotierenden Bürsten etc. ist
unzulässig.

3.1.3 Material, Güte, Nutzungsqualität, Oberfläche
Die Materialien müssen umweltfreundlich sein. Alle Anstriche und
Beschichtungen sind entsprechend dem für die Nutzung vorgesehenen
Systemaufbau des Herstellers auszuführen. Abweichungen bedürfen der
ausdrücklichen Zustimmung des AG.
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3.2  Sonstiges
Von angemischten Farbtönen ist dem AN je Objekt jeweils 1 Liter
Orginalgebinde für Ausbesserungsarbeiten unaufgefordert zu überlassen. 

Übertrag: ..........................

Alle Einzelbeträge Netto in EUR 28.11.2024 - Seite 12 von 27
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Aufstellung der Leistungspositionen Projekt: Buchholz BA3
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01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

01.2 Wandflächen spachteln u. schleifen
Position

Wandfläche, verputzt, in verschiedenen Klein- und
Kleinstflächen im Bereich von ausgebesserten und
beschädigten Altputzflächen mit wasserbasierendem
Grundbeschichtungsstoff grundieren. 
Auszubessernde Flächen bis zur Glätte ganzflächig
spachteln mit Dispersionsspachtelmasse.
Übergänge zu den vorhandenen Putzflächen sind zu
schleifen.

4.000 m2 EP ........................ GP ........................

01.3 Wandflächen Pfeiler spachteln u. schleifen
Position

wie zuvor, jedoch:

an Wandpfeilern 70 x 35 cm

230 m EP ........................ GP ........................

01.4 Wandfläche mit Glasfaseramierungsvlies tapezieren
Position

Wandfläche, verputzt mit Gipsputz DIN EN 13279-1, bzw.
Leichtbau-Ständerwände mit GK-Platten beplankt und
malerfertig, Q 3, gespachtelt, mit wasserbasierendem
Grundbeschichtungsstoff grundieren und mit
Glasfaseramirungsvlies tapezieren. 
Einbetten in Dispersionskleber gemäß Herstellerangaben
.

9.600 m2 EP ........................ GP ........................

01.5 Wandfläche, Anstrich mit Reinacrylat Dispersionsfarbe
Position

Wandfläche, verputzt mit Gipsputz DIN EN 13279-1, bzw.
Leichtbau-Ständerwände mit GK-Platten beplankt und/oder
mit Glasfaseramierungsgewebe, Malervlies, beklebt, wie
folgt beschichten:
Eine Grundbeschichtung aus
Reinacrylat-Dispersionsfarbe, Farbton angepasst an die
Schlussbeschichtung.
Eine Zwischenbeschichtung aus
Reinacrylat-Dispersionsfarbe, Farbton angepasst an die
Schlussbeschichtung.
Schlussbeschichtung aus Reinacrylat-Dispersionsfarbe,

Nassabriebbeständigkeit Klasse 1 (DIN 13300),
emmisions- und lösemittelfrei.
Farbton: Brillux Scala 03.03.03 (RAL 9010) oder ähnl. 
 

- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ..........................
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01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

- Fortsetzung von Eintrag 01.5 -

Ausführung nach Angabe des Architekten.
Leitfabrikat: wie Brillux Sensocryl ELF oder glw.

Angebotenes Fabrikat :

12.500 m2 EP ........................ GP ........................

01.6 Wandfläche Nebenräume, Anstrich mit Dispersionsfarbe
Position

Wandfläche, verputzt mit Gipsputz DIN EN 13279-1, bzw.
Leichtbau-Ständerwände mit GK-Platten beplankt
gespachtelt und geschliffen,wie folgt beschichten:
Eine Grundbeschichtung aus Dispersionsfarbe,
Farbton angepasst an die Schlussbeschichtung.
Eine Zwischenbeschichtung aus Dispersionsfarbe,
Farbton angepasst an die Schlussbeschichtung.
Schlussbeschichtung aus Dispersionsfarbe,

Nassabriebbeständigkeit Klasse 1 (DIN 13300),
emmisions- und lösemittelfrei.
Farbton: Brillux Scala 03.03.03 (RAL 9010) oder ähnl. 
Ausführung nach Angabe des Architekten.
Leitfabrikat : wie Brillux  ELF 992 oder glw.

Angebotenes Fabrikat :

280 m2 EP ........................ GP ........................

01.7 Zulage Wandfläche, Anstrich getönt, Farbton 87.12.09
Position

Wandflächen wie vor beschrieben beschichten, 
jedoch im Farbton nach Farbkarte Brillux-Scala 87.12.09
Anzugeben sind die Zulagekosten je m²  Wandfläche.

590 m2 EP ........................ GP ........................

01.8 Zulage Wandfläche, Anstrich getönt, Farbton 12.21.12
Position

Wandflächen wie vor beschrieben beschichten, 
jedoch im Farbton nach Farbkarte Brillux-Scala 12.21.12
Anzugeben sind die Zulagekosten je m² Wandfläche.

420 m2 EP ........................ GP ........................

Übertrag: ..........................
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01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

01.9 Zulage Wandfläche, Anstrich getönt, Farbton 12.06.19
Position

Wandflächen wie vor beschrieben beschichten, 
jedoch im Farbton nach Farbkarte Brillux-Scala 12.06.19
Anzugeben sind die Zulagekosten je m² Wandfläche.

87,5 m2 EP ........................ GP ........................

01.10 Klinkerflächen im Flur spachteln u. schleifen
Position

Klinkerflächen im Flur grundieren, Flächen bis zur
Glätte ganzflächig mehrmals spachteln und schleifen.
(gemäß Anforderung Q3), in Kleinflächen in Bereich von
Türdurchbrüchen

60 m2 EP ........................ GP ........................

01.11 Fertigteil-Betondecken spachteln
Position

Deckenflächen der Fertigteil-Betondeckenplatten mit
Dispersionsspachtelmasse bis zur Glätte spachteln,
einschl. erforderlicher Vorbehandlung des Untergrundes.

1.300 m2 EP ........................ GP ........................

01.12 Fertigteil-Betondecken, Vlies tapezieren
Position

Deckenflächen der Fertigteil-Betondeckenplatten mit
Malervlies rissüberbrückend, auf Stoß in
Dispersionskleber einbetten und tapezieren
einschl. erforderlicher Vorbehandlung des Untergrundes.

1.300 m2 EP ........................ GP ........................

01.13 Deckenflächen, Anstrich mit Dispersionsfarbe
Position

Deckenflächen, gespachtelt bzw. abgehängte GK-Decken
ohne Schattenfuge, mit GK-Platten beplankt, wie folgt
beschichten:
Eine Grundbeschichtung aus Latex-Dispersionsfarbe,
Farbton angepasst an die Schlussbeschichtung.
Eine Zwischenbeschichtung aus Latex-Dispersionsfarbe,
Farbton angepasst an die Schlussbeschichtung.
Schlussbeschichtung aus Latex-Dispersionsfarbe,
Nassabriebbeständigkeit Klasse 3 (DIN 13300),
emmisions- und lösemittelfrei.
Farbton: RAL 9010 
 
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ..........................
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Leistungsverzeichnis
Aufstellung der Leistungspositionen Projekt: Buchholz BA3

    34 LV MALER- UND LACKIERARBEITEN Projekt-Nr.: 384e

01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

- Fortsetzung von Eintrag 01.13 -

Ausführung nach Angabe des Architekten.

Angebotenes Fabrikat: 

3.355 m2 EP ........................ GP ........................

01.14 Zulage Deckenflächen aus Lochgipsplatten beschichten
Position

Zulage für das Beschichten von Deckenflächen, wie in
Vorposition beschrieben jedoch aus Lochgipsplatten 

200 m2 EP ........................ GP ........................

01.15 Deckenfries, 200 mm, Anstrich Dispersionsfarbe
Position

Deckenfries, Anstrich wie in Vorposition beschrieben,
als Randfries.
Friesbreite: bis ca. 200 mm

992 m EP ........................ GP ........................

01.16 Deckenfries, 335 mm, Anstrich Dispersionsfarbe
Position

Deckenfries, Anstrich wie in Vorposition beschrieben,
als Randfries.
Friesbreite: bis ca. 335 mm

100 m EP ........................ GP ........................

01.17 Deckenfries, 450 mm, Anstrich Dispersionsfarbe
Position

Deckenfries, Anstrich wie in Vorposition beschrieben,
als Randfries.
Friesbreite: bis ca. 450 mm

40 m EP ........................ GP ........................

01.18 Deckenfries, 850 mm, Anstrich Dispersionsfarbe
Position

Deckenfries, Anstrich wie in Vorposition beschrieben,
als Randfries.
Friesbreite: bis ca. 850 mm

70 m EP ........................ GP ........................

Übertrag: ..........................
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01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

01.19 Deckenfries, 950 mm, Anstrich Dispersionsfarbe
Position

Deckenfries, Anstrich wie in Vorposition beschrieben,
als Randfries.
Friesbreite: bis ca. 950 mm

32,5 m EP ........................ GP ........................

01.20 Lichtvoute
Position

Anstrich wie in Vorposition beschrieben, als
Lichtvoute.

Lichtvoute, Grundriss gerade, bestehend aus
L-Winkeln aus GK-Bauplatten mit V-Fräsungen,
Schenkelmaße a = 120 mm, b = 390 mm, Winkel (a,b) = 90°

70 m EP ........................ GP ........................

01.21 Gipskartonschürzen/-koffer
Position

Anstrich wie in Vorposition beschrieben, als
Gipskartonschürzen/-koffer.
Einbauhöhe über ca 3,00 m bis ca. 3,45 m,

165 m2 EP ........................ GP ........................

01.22 Gipskartonverkleidung Unterzüge/Rohrleitungen
Position

Anstrich wie in Vorposition beschrieben, als
Unterzüge/Rohrleitungen.

43,5 m2 EP ........................ GP ........................

01.23 Leibungen
Position

Leibungen an Öffnungen und Nischen, wie in den
vorgenannten Positionen beschrieben mit Vlies
tapezieren und mit Anstrich versehen.
Leibungstiefe: bis 25cm

745 m EP ........................ GP ........................

01.24 Versiegelung Acryl
Position

Versiegelung der senkrechten Fugen an Zargen, Fenster,
Wand-Innenecken, usw. mit Acryl-Dichtstoff,
überstreichfähig, ca. 2 - 3 mm breit als V-Füge,
Farbe weiß. 

5.000 m EP ........................ GP ........................

Übertrag: ..........................
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01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

01.25 Schnittkanten beschichten
Position

Fugen im Anschluss Sockel aus Bodenbelag,
Wandrammschutz aus Vollkernplatten gegen Wände,
wie folgt versiegeln:
Die Schnittkanten gegen Wände mit Anstrich,
mit Acryl-Dichtstoff, überstreichfähig, versiegeln und
mit dem Material der Wandbeschichtung (Farbe) nach-
träglich, behandeln.
Breite der Fugen: bis 3 mm.
Ausführung nur auf Anweisung durch den Architekten.

4.000 m EP ........................ GP ........................

01.26 Beschichtung Technikgeschoss Wände
Position

Erstbeschichtung auf neuer unbehandelter
Innenwandfläche aus Gipskartonplatten bzw gespachtelter
Wandfläche bis zu einer Höhe von 3,80m.
Untergrund Gipsputz oder GK-Platten,
aus lösemittel- und weichmacherfreier,
stumpfmatter Dispersionsfarbe, Nassabriebsklasse 2
nach DIN EN 13 300 .
Untergrund auf Eignung, Trag- sowie Haftfähigkeit
prüfen. Fläche säubern.
Grundanstrich mit Kunststoff-Dispersionsfarbe je nach
Saugfähigkeit des Untergrundes wasserverdünnt.
Schlussanstrich mit Kunststoff-Dispersionsfarbe.
Glanzgrad: stumpfmatt

Standardfarbton: RAL 9010 
Ausführung nach Angabe des Architekten.

Angebotenes Fabrikat:

385 m2 EP ........................ GP ........................

01.27 Beschichtung Technikgeschoss Deckenflächen
Position

Deckenflächen in bis zu 3,80m Höhe, 
Erstbeschichtung auf neuer unbehandelter Innenfläche,
Untergrund Gipsputz  und GK-Platten, wie folgt
behandeln:

Beschichtung aus lösemittel- und weichmacherfreier,
stumpfmatter Dispersionsfarbe,
Streiflicht unempfindlich, Nassabrieb Klasse 3 nach DIN
EN 13 300, TÜV Schadstoff geprüft, wie folgt behandeln
:
Untergrund auf Eignung, Trag- sowie Haftfähigkeit
prüfen. Fläche säubern. Grundanstrich mit
Kunststoff-Dispersionsfarbe je nach Saugfähigkeit des
 
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ..........................
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01 Titel Wand- und Deckenanstriche

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

- Fortsetzung von Eintrag 01.27 -

Untergrundes wasserverdünnt.
Schlussanstrich mit Kunststoff-Dispersionsfarbe.
Glanzgrad: stumpfmatt

Standardfarbton: RAL 9010 
Ausführung nach Angabe des Architekten.

Angebotenes Fabrikat:

275 m2 EP ........................ GP ........................

01.28 Anarbeitung Durchdringungen HK-Rohre
Position

Schließen durch Verspachtelung/Versigelung und Anstrich
von Wandlöchern im Bereich der Durchstoßpunkte /
Durchdringungen von Heizkörperrohren, Spaltmaß bis 10mm

120 Stk EP ........................ GP ........................

 

Titel   01   Wand- und Deckenanstriche ..................................

MWSt. (16,0 %) ..................................

Gesamtsumme inkl. MWSt. ..................................
LV-Gesamtaufstellung: Seite 27.

Übertrag: ..........................
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02 Titel Anstriche auf Metall und Holz

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

02.1 Stahlumfassungsz. Tür, RRM 760 bis 885 x2135 mm, bis ca. 450 mm
Position

Stahlumfassungszargen für GK- und Mauerwerkswände,
Putzspiegel Bandseite 30 mm, Bandgegenseite 45 mm,
glatt, wie folgt behandeln:
Erstbeschichtung auf neuer unbehandelter Innenfläche.
Untergrung aus Stahl,sendzimirverzinkt, mit  Spezial-
grundierung aus Epoxid-Harz, bauseitig vorhanden.
Verunreinigungen ganzflächig entfernen, Beschä-
digungen an der Grundbeschichtung ausbessern.
Eine Zwischenbeschichtung aus Acryllackfarbe,
wasserbasierend, Farbton angepasst an die
Schlussbeschichtung.
Schlussbeschichtung aus Acryllackfarbe,
wasserbasierend, seidenmatt.

Farbton: RAL nach Wahl des Architekten

RRM: 760 bis 885 mm x 2.135 mm
für Wandstärke über ca. 100 bis ca. 450 mm

24 Stk EP ........................ GP ........................

02.2 Stahlumfassungsz. Tür, RRM 1.010 bis1.500 x 2135 mm, ca. 450 mm
Position

Stahlumfassungszarge wie vor beschrieben behandeln,
jedoch
RRM: 1.010  bis 1.500 mm x 2.135 mm,
für Wandstärke über ca. 100 bis ca. 450 mm

250 Stk EP ........................ GP ........................

02.3 Stahlumfassungsz. Schiebtür, RRM 1.51 bis 1.625 x 2125 mm, MW ca. 240

mm

Position
Stahlumfassungszarge wie vor beschrieben behandeln,
jedoch Schiebtür Eingriffsraum
RRM: 1.010  bis 1.325 mm x 2.125 mm,
für Wandstärke über ca. 100 bis ca.240 mm

3 Stk EP ........................ GP ........................

02.4 Heizungsrohre 1/2" beschichten
Position

Heizungsrohre 1/2", Anschlüsse zu den Heizkörpern,
Längen zwischen Wandaustritt und Heizkörperventil 
in verschiedenen Längen., 2 Anschlüsse je Heizkörper,
wie folgt behandeln:
Erstbeschichtung auf neuer unbehandelter Innenfläche,
Untergrund aus Stahl,
Beanspruchung durch Beriebstemperaturen 
von +5 bis + 120 Grad Celsius,
 

- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ..........................
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02 Titel Anstriche auf Metall und Holz

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

- Fortsetzung von Eintrag 02.4 -

Verunreinigungen wie Korrosionsprodukte, Schmutz-
ablagerungen, Öl- und Fettreste, ganzflächig entfernen.
Grundbeschichtung als Korrosionsschutz, wasser-
basierend, für nachfolgende Beschichtung geeignet.
Zwischenbeschichtung aus Acryllackfarbe, wasser-
basierend, Farbton angepasst an die Schlußbeschichtung.
Schlußbeschichtung aus Acryllackfarbe, wasserbasierend,
hochglänzend.
Farbton: RAL nach Wahl des Architekten

300 m EP ........................ GP ........................

 

Titel   02   Anstriche auf Metall und Holz ..................................

MWSt. (16,0 %) ..................................

Gesamtsumme inkl. MWSt. ..................................
LV-Gesamtaufstellung: Seite 27.

Übertrag: ..........................
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03 Titel Bodenbeschichtungen / Abdichtung Technikzentrale

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

Abdichtende Beschichtung Technikzentrale 6.OG
Text

Abdichtende Beschichtung Estrichfläche Technikgeschoß

03.1 Vorbereiten
Position

bauseitig eingebrachten Estrich von Verschmutzung
reinigen und mit einer Diamantfräse mit Absaugung
schleifen. Anfallender Bauschutt ist durch den AN zu
entsorgen.

275 m2 EP ........................ GP ........................

03.2 Grundierung
Position

Grundierung der Bodenflächen mit einem
niedrigviskosen, Total solid, farblosen 2-komp.
Epoxidharz-Bindemittel.
Fabrikat:    Sikafloor-161 oder glw.
Zahl der Arbeitsgänge:  1
Materialverbrauch: c a. 0,4 kg/m²

Anforderungen an das Produkt:
entspr. DIN EN 13813 SR-B1,5
Physiologisch unbedenklich
Brandverhalten Bfl - s1

Geeignet als Grundierung gemäß:
Rili DAfStb (2001) sowie DIN V 18026:2006-06 unter
Berücksichtigung der DIN EN 1504-2:2005-01
für OS-8 und OS 11.

Das Produkt muss die VOC-Grenzwerte der EU-Richtlinie
2004/42/EG unterschreiten.

Angebotenes Produkt:

275 m2 EP ........................ GP ........................

03.3 Beschichtung von Bodenflächen
Position

Beschichtung von Bodenflächen mit einem lösemittel-
freien, mechanisch und chemisch beständigen, zähharten,
mit Quarzsand F 34 (0,1-0,3 mm) im MV bis zu max. 1:0,5
gefüllten, 2-komp. Polyurethan-Bindemittel mit glatter
Oberfläche.
Fabrikat:    Sikafloor-3240 oder glw.
Mindest-Schichtdicke:  1,5 mm
Zahl der Arbeitsgänge:  1
Materialverbrauch:  ca. 1,7 kg/m²/mm Fertigmischung
Farbton:    Kieselgrau

 
- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ..........................
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03 Titel Bodenbeschichtungen / Abdichtung Technikzentrale

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

- Fortsetzung von Eintrag 03.3 -

Anforderungen an das Produkt:
entspr. DIN EN 13813 SR-B2,0-AR0-IR4

Rissüberbrückend bis mind. 0,8 mm
Physiologisch unbedenklich, kein Geruch
Reaktive Bestandteile des Bindemittels müssen aus
recycelten Materialien bzw. nachwachsenden Rohstoffen
gewonnen sein.
Das Produkt muss die VOC-Grenzwerte der EU-Richtlinie
2004/42/EG unterschreiten.

Angebotenes Produkt:

275 m2 EP ........................ GP ........................

03.4 Versiegelung Deckschicht
Position

Mattierende Versiegelung von Beschichtungen
mit einem pigmentierten, matten, elastischen, wässrigen
2-komp. Polyurethan-Bindemittel.
Fabrikat:    Sikafloor-305 W oder glw.
Zahl der Arbeitsgänge:  1-2 je nach Farbton
Materialverbrauch:  ca. 0,13 kg/m²
Antirutschmittel:   Sika Antirutschmittel

Anforderung an das Produkt:
entspr. DIN EN 13813 SR-B1,5
CSM-Qualifizierungsbescheinigung für Partikel-Emission
nach ISO und GMP.
Biologische Widerstandsfähigkeit nach ISO 846

Angebotenes Produkt:

275 m2 EP ........................ GP ........................

03.5 Zulage Sockelausbildung
Position

Wandbeschichtung aus vorbenannten Positionen, H = 10cm,
liefern und herstellen, ohne Quarzsandeinstreu.
Im Übergang Boden-Wand ist ein Hohlkehlenelement aus
Epoxidharz-Mörtel durch Verkleben im Bereich
aufgehender Bauteile einzubauen, Größe 50x50mm

Angebotenes Produkt:

130 m EP ........................ GP ........................

Übertrag: ..........................
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Beschichtung Nebenräume
Text

Das folgende Beschichtungs-System besteht aus einer
diffusionsfähigen, emissionsminimierten, wässrigen,
2K EP-Versiegelung mit einer Schichtdicke < 0,5 mm.
Die pigmentierte, staubbindende Versiegelung folgt der
Untergrundstruktur.
Ausführung in Technik- und Nebenräumen

03.6 Grund- , Zwischen- und Deckbeschichtung
Position

Grund- , Zwischen- und Deckbeschichtung aus
2K-Epoxidharz, carbonfaserverstärkt,
emissionsminimiert, glänzend, pigmentiert,
hohe Schlag- und Abriebfestigkeit, geringer Verschleiß,
sehr gut zu reinigen, Abrieb nach Taber 66 mg/30 cm²
CS 10/1000 U/1000 g, geprüft nach den AgBB-Prüf-
kriterien für VOC-Emissionen aus innenraumrelevanten
Bauprodukten,
Farbton:  Kieselgrau
Erzeugnis:  DisboPOX W 442 2K-EP oder glw

Einbauort:  Technikräume UG

Angebotenes Produkt:

85 m2 EP ........................ GP ........................

03.7 Beschichtung Aufzugsniederfahrt/RLT-Schächte
Position

Beschichtung von Fussbodenflächen mit teflonverstärkter
1K-Methacrylat-Dispersion, wasserverdünnbar,
schmutzabweisend, elastisch, staubbindend, ölbeständig,
abriebfest, seidenmatt, pigmentiert.
Geprüft nach den AgBB-Prüfkriterien für VOC-Emissionen
aus innenraumrelevanten Bauprodukten.
Farbton grau, nach Angabe des Architekten.
als Beschichtung auf Zementestrich bzw. Beton,
bestehend aus Grundanstrich, Zwischen- und
Schlussbeschichtung,
Ausführung: Aufzugsniederfahrt/RLT-Schächte

Angebotenes Fabrikat + Typ:

15 m2 EP ........................ GP ........................

Übertrag: ..........................
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Titel   03   Bodenbeschichtungen / Abdichtung Technikzentrale ..................................

MWSt. (16,0 %) ..................................

Gesamtsumme inkl. MWSt. ..................................
LV-Gesamtaufstellung: Seite 27.

Übertrag: ..........................
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04 Titel Sonstiges

Übertrag: ..........................

    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

04.1 Höhenzulage Wandanstriche
Position

Höhenzulage zu Wandbeschichtungen für die Ausführung
von Wandflächen oberhalb H= 3,50 m (entsprechend
Arbeitsgerüstebene > 2,00 m). Aufwand für Höhenzugang
mittels Gerüst ist Leistung des AN.

30 m2 EP ........................ GP ........................

04.2 Höhenzulage Deckenanstriche
Position

Höhenzulage zu Deckenbeschichtungen für die Ausführung
von Deckenflächen oberhalb H= 3,50 m (entsprechend
Arbeitsgerüstebene > 2,00 m). Aufwand für Höhenzugang
ist Leistung des AN.

275 m2 EP ........................ GP ........................

04.3 Tapeten ablösen
Position

Vorhandene Tapeten auf Wänden, Laibungen und Stützen
entfernen inkl. Entsorgung des Abbruchmaterials

150 m2 EP ........................ GP ........................

04.4 Besondere Schutzabdeckung von Bodenflächen
Position

Ganzflächige, besondere Schutzabdeckung von
Bodenflächen einschließlich Unterhaltung sowie späterer
Beseitigung und Entsorgung.
Abdeckung bestehend aus:
Maler-Abdeckvlies und Gewebe-Klebeband

Ausführung nur auf ausdrückliche Anweisung der
Bauleitung

500 m2 EP ........................ GP ........................

Stundenlohnarbeiten durch Arbeitskräfte auf Anordnung
Text

STUNDENLOHNARBEITEN

Stundenlohnarbeiten durch Arbeitskräfte auf Anordnung
der Bauleitung/AG ausführen.
Nur im Vorwege ausdrücklich mit der Bauleitung
abgestimmte und beauftragte Leistungen sind
auszuführen.
Der Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
umfaßt sämtliche Aufwendungen, insbesondere den
tatsächlichen Lohn mit Zuschlägen für Gemeinkosten.
 

- Fortsetzung auf nächster Seite - Übertrag: ..........................
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    Einheitspreis (EP)Nr. / Art Gesamtpreis (GP)Text / Menge / Einheit

- Fortsetzung von Eintrag 04 -

Sozialkassenbeiträge, Winterbauumlage und dergl. ,
sowie Lohn- und Gehaltsnebenkosten; Zuschläge für
Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit sind jedoch nicht
einzurechnen.
Der Verrechnungssatz ist unter Beachtung der
preislichen Vorschriften ermittelt.
Der Verrechnungssatz gilt für alle in dieser Aus-
schreibung aufgeführten Titel.
Er gilt unabhängig von der Anzahl der geleisteten
Stunden.

04.5 Lohnstunden Facharbeiter
Position

für Arbeiten auf besondere Anweisung der Bauleitung.
Der Stundensatz schließt alle lohngebundenen
Nebenkosten ein.
An- und Abfahrten bleiben grundsätzlich
unberücksichtigt

80 h EP ........................ GP ........................

04.6 Material für Regiearbeiten zum Nachweis
Position

Material für Regiearbeiten zum Nachweis.
Für die Kalkulation sind Pauschal 500 EURO einzutragen

1 Psch EP ........................ GP ........................

 

Titel   04   Sonstiges ..................................

MWSt. (16,0 %) ..................................

Gesamtsumme inkl. MWSt. ..................................
LV-Gesamtaufstellung: Seite 27.
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